
15. Dezember: Starker Schneefall; ungewöhnlich bei 
Blitz und Donnerschlag.
24. Dezember: Heiliger Abend und Beerdigung der 
Frau Maria Egerbacher, geb. Seywald, Frau des Tho­
mas Egerbacher, die im 71. Lebensjahr nach längerer 
Krankheit gestorben ist.
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14. Jänner: Einführung eines autolosen Tages in 
Österreich, um der allgemeinen Ölverknappung ent­
gegenzuwirken. Auch sind die Höchstgeschwindig­
keiten auf den Autobahnen und Landstraßen herab­
gesetzt worden.
26. Jänner: Beerdigung der 16jährigen Charlotte Sey­
wald, die an den Folgen eines tragischen Verkehrsun­
falles an der Posthaltestelle so schwer verletzt wurde, 
daß sie nach vierwöchiger Bewußtlosigkeit im Lan­
deskrankenhaus Innsbruck gestorben ist.
27. Jänner: Prof. Dr. Clemens Holzmeister und sein 
Architekt Schuh legen in einer öffentlichen Gemein­
deversammlung die Pläne für den Kirchenerweite­
rungsbau vor und entkräften damit falsche Gerüchte.
9. Februar: Verlängerte Semesterferien, genannt 
„Energie-Ferien“. Es sieht ganz danach aus, als wür­
de diese Ferienordnung Bestand haben.
14. Februar: stirbt im Alter von 79 Jahren der Bauer 
zu „Schmied“, Johann Stegmayr.
24. Februar: Entscheidende Kirchenratsitzung mit 
einem „Ja“ zum Kirchenerweiterungsbau und zu 
jenem Finanzierungsschlüssel, wie die eb. Finanz­
kammer ihn vorgeschlagen hat: Kostenvoranschlag 
ca. 6 Millionen Schilling. Davon trägt die eb. Finanz­
kammer 40%, die politische Gemeinde 30% und die 
Pfarrgemeinde ebenfalls 30%.
31. März: Gemeinderatswahl: mit einem Ergebnis, 
das alle Erwartungen auf den Kopf gestellt hat. 
Gültige Stimmen: 764
Bauern- u. Wirtschaftsbund 415 (7 Mandate)
Schwoicher Liste der Arbeiter 
und Angestellten 238 (4 Mandate)
SPÖ 111 (1 Mandat)
29. März: stirbt nach langem Leiden der 65jährige 
Schneidermeister Alois Weißenegger: langjähriges 
Mitglied der Musikkapelle, der Fw. Feuerwehr, För­
derer des Laientheaters und Soldat des Zweiten Welt­
krieges.
10. April: stirbt die hintergebene Bäuerin zu Hinter- 
Matzing, Frau Katharina Huber, geb. Kirchner, im 
Alter von 73 Jahren und der Herrgottschnitzer Seba­
stian Rieder zu Ascher im Alter von 69 Jahren. Da 
während der Kartage kein Requiem gehalten werden 
kann, sind diese auf den Osterdienstag bzw. Mitt­
woch verlegt worden. Dieser Umstand hat „Unruhe“

in die Bevölkerung gebracht; ein Zeichen, wie wenig 
die neue Liturgiereform ernst genommen wird.
19. April: Konstituierende Sitzung des neugewählten 
Gemeinderates. Bgm. Jos. Thaler wird erneut ge­
wählt. Sein Stellvertreter Dipl.-Ing. Max Ritzer.
24. April: Bundespräsident Franz Jonas gestorben. 
30. April: Der Wettlauf um die Präsidentschaftskan­
didatur hat bereits begonnen. Die SPÖ nominiert 
ihren Außenminister Dr. Rudolf Kirchschläger, die 
ÖVP überrascht mit dem Innsbrucker Olympia- 
Bürgermeister DDr. Alois Lugger.
2. Mai: Endlich beginnen die Bauarbeiten an der 
Weiterführung der Landesstraße in Richtung Moos­
ham. Auch der neue Pfarrhof steht immer noch im 
Rohbau und am Bauplatz ist kein Handwerker zu 
sehen.
16. Mai: Holztransport nach Holland (Valkenswaard) 
für die Restaurierung einer alten Wassermühle, die 
unter Denkmalschutz steht. Das Holz dazu stellte der 
Daxer-Bauer Matthias Bichler, dieses wurde maßge­
recht in der Moosmühle geschnitten (25/8,30/5 cm); 
Abtransport mit einem Lastzug.
29. Mai: Elternversammlung zwecks Errichtung ei­
nes Kindergartens im Kellergeschoß der Schule. All­
gemeine Zustimmung.
6. Juni: Seit 14 Tagen laufen die Arbeiten um eine 
Verkabelung des Fernsehnetzes durch die Fa. Gam- 
senberg/Wörgl. Angeboten werden fünf Fernsehpro­
gramme, und das Ortsbild gewinnt, da die unschö­
nen Fernsehantennen verschwinden.
17. Juni: Seit fünf Tagen ist in Schwoich ein amerika­
nischer Studentenchor untergebracht („Grand Can­
yon Choralaires“ aus Arizona), der auch in der Halle 
der Schule ein begeisterndes Konzert gibt.
22. Juni: Beerdigung des Altbauern zu Unter-Daxen- 
bichl, Sebastian Stegmayr, der im 60. Lebensjahr im 
Innsbrucker Landeskrankenhaus gestorben ist.
23. Juni: Herz-Jesu-Sonntag: Bundespräsidenten­
wahl. Der Kandidat Dr. Rudolf Kirchschläger ge­
winnt die Wahl ganz knapp, während DDr. Alois 
Lugger in Westösterreich sehr gut abschneidet, aber 
in Ostösterreich doch zu wenig bekannt gewesen ist. 
Ergebnisse für Schwoich:
für DDr. A. Lugger 584 Stimmen
für Dr. R. Kirchschläger 198 Stimmen
7. Juli: Gipfelkreuzeinweihung am Kl. Pölven durch 
Hw. H. Pfarrer Franz Hausberger. Die Initiative ist 
vom Wintersportverein ausgegangen.
8. Juli: Langsam beginnen die Arbeiten am Pfarrhof- 
neubau wieder anzulaufen, denn die eb. Finanzkam­
mer weiß, daß die Schulwartwohnung für unseren 
Hw. H. Pfarrer nur bis zum Schulbeginn zur Verfü­
gung steht.
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